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Im Jahr für Denkmalpflege und
Heimatschutz

An der Schwelle des europäischen Jahres für Denkmalpflege und

Heimatschutz hat Professor Dr. h. c. Albert Knoepfli sein Amt als

thurgauischer Denkmalpflcger seiner Jahre halber verlassen, um
sich die «Muße» für die Bewältigung einer Fülle anderer Aufgaben
dieses Gebietes zu verschaffen. Erfreulicherweise ließ er sich dazu

gewinnen, an dieser Wegmarke seines unschätzbaren Schaffens,

mit dem er europäisches Ansehen gewonnen hat, Rückblick zu hal-

ten auf seine Tätigkeit im Thurgau: die Invcntarisation der Kunst-
denkmäler und die Denkmalpflege. Uber diese dreißig Jahre hatte

er so viel zu berichten, daß sich eine recht stattliche Seitenzahl er-

gab; auch wenn er sich Beschränkung auferlegte. Es lasse sich

aber niemand durch diesen Umfang abschrecken, den Rechen-

schaftsbericht zu lesen; denn er fesselt uns, wenn wir das große
Erbe an guten Bauten und Ortsbildern in unserem Kanton achten

oder lieben. Wer Albert Knoepfli kennt, weiß, daß er nie trocken

oder wissenschaftlich zu hochgestelzt doziert; mit einer An-
schaulichkeit, die seiner Materie entspricht, formuliert er seine

reichen Gedanken. Und immer wieder streut er das würzende

Salz seines Humors in seinen Text, zugleich also belehrend und

ergötzend.

Wir haben auch noch einige andere interessante Beiträge in die-

sem Jahrbuch untergebracht. Der Umbruch in Abessinien war ein

Anlaß, an den Thurgauer Alfred Ilg zu erinnern, der einst im
Dienste des Herrschers Menilek eine so große Rolle gespielt hat.

Und eine andere Arbeit läßt uns einen Einblick in die thurgaui-
sehe Teigwarengeschichte tun, die bisher noch nie so eingehend

dargestellt worden ist. E.N.

7


	Im Jahr für Denkmalpflege und Heimatschutz

